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HEINEVETTER, HANS-JOSEF, „Komm NUN, meın Liebster, Dein (Jarten ruft Dich!“ Das

Hohelied als programmatısche Komposıtıion (Athenäums Monografien: TheologieBonner Biıblische Beıträge 69) Frankturt Maın Athenäum 1988 24)
Dıie VO Zenger begleitete un 1987 VO ath Fachbereich der Unıwversität Mün-

Ster ANSCHOMMEN Diıssertation möchte dıe 1n der bısherigen Forschung Hld erar-
beiteten Beobachtungen Zur Einheitlichkeit dieses bıblıschen Buches aufgreifen un
ıne Gesamtkonzeption („Programm”) der verschiedene Quellen auftnehmenden Kom-
posıtıon erarbeıten. Deshalb stellt der ert seliner Arbeit iıne „typısıerende Beschrei-
bung des Forschungsstandes“ (5—66), die die „klassischen“ Deutungsvarıanten(allegorisch, dramatiısch, kultmythologisch) ebenso WI1e CcUuere Auslegungen daraufhin
untersucht, W1e Interpretationen un Strukturmodelle des Buches methodisch-
menhängen. Dıie Ergebnisse dieser Untersuchung sınd interessant und lehrreich.
uch wWer nıcht allen ıterar- bzw. redaktionskritischen Vermutungen des Vert bei se1-
Ne  ; Eınzelanalysen 1m Kapıtel („Literarısche Analyse”, 6/-169) tolgen bereit ISt,tindet Ort eine Fülle VO wertvollen Beobachtungen ZUr synchronen Textanalyse un:
Komposition, die bısher azu Erarbeitetes ZUur Geltung bringen und krıitisch erganzen.Der ert. ann zeıgen, dafß dıe Abschnitte E 2_: f Z 8—5, b 5 2—8, größere lıterari-
sche Einheiten bılden, die sıch wıeder 1n kleinere Komposıtionen un! Sınneinheiten
glıedern, die uch tormkritisch weıt als möglıch bestimmt werden. L E 3) un
8,/—14 hält der ert für nachträgliche Bearbeitungen des Hld;, „MIt deren Hılfe das
kritische Potential geglättet werden sollte”, vergleichbar den Epılogen Ko
Der Autor des Hld habe nıcht ıne „schon bestehende Sammlung bearbeıitet, sondern
aus verschiedensten Quellen eine solche überhaupt TSLT erstellt“ 67) un: einen
eıl der Dichtung selbst verftaßt Mıt dieser These geht der Vert. ber die uch VO  — ihm
hochgeschätzten un ständıg zugrundegelegten Interpretationen des Hld VoO  e ee]
(und H- Müller U: a:) hınaus. Das Kapıtel „Die Programmatik der Sammlung”Sversucht, die vVOranscCcSaNnNgCNECN Untersuchungen aus.  te Dabei gelingtzunächst eıne 1mM SaNZCN überzeugende Argumentatıon (von der Sprache, der Kompo-sıtıonstechnık, VO kulturgeschichtlichen Hıntergrund un: der Parallelıtät Koh
her) für eiıne Datierung des Buches ın dıe hellenistische Zeıt (3 Jh.v Chr.) In diesen
Ausführungen dürfte eın bedeutender Beıtrag ZUuU Verständnis uch der Textpragma-tık des Hld lıegen, während der letzte Absatz „Das Programm des Hld 1m Zeıtalter
ach Tschernobyl“. mehr die Vorliebe des Vert tür Ausführungen VO

Sölle ZUr Sprache bringen scheint als die Stimme und Bedeutung des Hld 1m
Chor- Kanon) der Heılıgen Schrift, innerhalb dessen dieses Buch überlietert wurde.

ENGEL

To ToucH IH TEXT Bıblical an Related Studies ın Honor of Joseph Fıtzmyer,by Maurya Horgan an an Kobelski New ork Crossroad 1989 418

Dıie ansprechend präsentierte Festschrift eh Joseph Fıtzmyer SC} seinem
70 Geburtstag. Das wıssenschaftliche Werk des Geehrten wırd ZU Schluß umfassend
bıs 1989 dokumentiert. Es umftaßt einschließlich der mitgezählten Rezensionen nıcht
wenıger als 490 Tıtel Philologische Eınzelbeiträge Fıtzmyers tınden sıch gesammelt bis
979 In seınem Band „A Wandering ramean“ (Miıssoula, Mont. Scholars
egetische bıs 1981 ın dem Autsatzband SE Advance the Gospel” (New ork (CrOss-
road Hınzu kommt der wichtige Kommentar ZU Lukasevangelium in der
Anchor Bıble (198 1—1985) Der Breıte der Interessen F.Ss entspricht das Spektrum der
ıhm zugedachten Aufsätze seliner Freunde und Kollegen. Sıe glıedern sıch in l1er
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